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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04286

In einer von Acker umgebenen Strecksenke, die großflächig stark entwässert wurde, hat sich im Ostteil auf mesotrophen feuchten bis sehr 
feuchten Torfen noch eine Torfmoos-Flatterbinsen-Sumpfreitgras-Flur mit z. T. sehr dichter Torfmoosschicht (Shagnum palustre) erhalten. Im 
Süden gehen die Torfmoose zurück, Spitzmoos wandert ein, aber Sumpfhaarstrang ist noch zahlreich vorhanden. Es handelt sich um ein 
Degradationsstadium eines Sauer-Zwischenmoores. Im Zentrum der Fläche befindet sich ein kleiner Torfstich, in dessen Randbereich 
vereinzelte Grauweiden und Rohrkolben vorhanden sind sowie ein kleines Blasenseggen-Ried. Der Biotop wird großflächig von Ruderalflur 
umgeben.
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Calamagrostis canescens Juncus effusus

Agrostis canina Calliergonella cuspidata Carex vesicaria Peucedanum palustre
Sphagnum palustre

Calamagrostis epigejos Cirsium palustre Molinia caerulea Potentilla palustris
Salix cinerea Sphagnum fimbriatum Typha latifolia


